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Der vorliegende Kärntner Schulsportbericht für das
Schuljahr 2008/09 dokumentiert eindrucksvoll, wie
umfangreich, vielfältig und intensiv das Sportge-
schehen im schulischen Bereich in Kärnten veran-
kert ist.

Mit der breiten Fächerung der Wettkampfangebote
wird in den Schulen Kärntens versucht, unsere
Jugendlichen in ihrer Persönlichkeitsbildung zu
unterstützen und ihnen Freude an Bewegung und
Leistungsfähigkeit mitzugeben.

Als Präsident des Landesschulrates freut es mich,
dass auch im vergangenen Schuljahr wieder zahl-
reiche Schulsportwettkämpfe und Bewerbe stattge-
funden haben, an denen rund 40.000 Jugendliche
teilgenommen haben. Darüber hinaus gab es 44
Landesmeisterschaften und drei Bundesmeister-
schaften in über 30 Sportarten.

Damit liegt Kärnten im Vergleich zu anderen
Bundesländern im Spitzenfeld. Erfreulich ist auch
der Umstand, dass es im nächsten Schuljahr im
Bereich der Volksschulen die breit angelegte Bewe-
gungsinitiative „Gesund & Munter“ im Sportunter-
richt geben wird.

Solche Initiativen können eine bedeutende Lebens-
schule sein, bei der die jüngsten Schüler auch
wichtige Schlüsselkompetenzen, wie Teamarbeit
oder Toleranz lernen.

All diese Aktivitäten sind nur möglich, wenn sich
Menschen dafür engagierten und mitarbeiten.
Ich möchte mich bei der Fachinspektorin für
Bewegungserziehung und Sport, Renate Macher-
Meyenburg, bei allen Sportlehrern und den Förde-
rern des Schulsportes für ihr Engagement bedan-
ken und sie bitten, weiterhin so aktiv zu bleiben.

Schulsport motiviert!

Gerhard Dörfler
Landes-
hauptmann von
Kärnten

Bewegungsfreundliche und sportaktive Schulen
müssen für uns alle auch weiterhin ein zentrales
Anliegen sein.

Mit sportlichen Grüßen

Ihr

GERHARD DÖRFLER
LANDESHAUPTMANN VON KÄRNTEN
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gekämpft wird, oder man im Einzelbewerb auf sich
allein gestellt ist – jede dieser Erfahrungen ist für
das weitere Leben der Jugendlichen wichtig.

Der vorliegende Schulsportbericht bietet einen tol-
len Rückblick über das sportlich sehr erfolgreiche
Schuljahr 2008/2009 und die zahlreichen Veran-
staltungen und Wettbewerbe, an denen über
40.000 Kinder und Jugendliche teilgenommen
haben. Weiters können Sie sich einen Überblick
über die im nächsten Jahr geplanten Veranstaltun-
gen machen.

An dieser Stelle möchte ich mich auch sehr herzlich
bei den zahlreichen Personen bedanken, die zum
Gelingen dieser Veranstaltungen rund um den
Kärntner Schulsport beitragen.

Auch den vielen sportbegeisterten Schülerinnen
und Schülern gebührt ein herzliches Dankeschön
für ihren sportlichen Ehrgeiz, den sie in den über
20 Sportarten im Schulsport an den Tag legen und
natürlich auch für ihre tollen Leistungen.

Für das kommende Schul- und Sportjahr wünsche
ich allen Schülerinnen und Schülern, Lehrern und
Organisatoren sehr viel Glück und Erfolg.

Mit sportlichen Grüßen

DIPL.-ING. UWE SCHEUCH
LANDESHAUPTMANN-
STELLVERTRETER

LHStv. Dipl.-Ing.
Uwe Scheuch,

Bildungsreferent
des

Landes Kärnten

Liebe Schulsportfreunde!

Jeder von uns weiß, wie notwendig wir körperliche
Fitness für unser Wohlbefinden brauchen. Sport
und Bildung stehen in engem Zusammenhang,
denn Bewegung stärkt nicht nur den Körper, son-
dern auch den Geist. Für unsere Kinder ist der
Schulsport eine wichtige Ergänzung zum theoreti-
schen Unterricht, denn mit körperlicher Betätigung
kann auch viel mehr geistige Leistungsfähigkeit
erbracht werden. Sport und Bewegung fördern die
Konzentration, die Kreativität, die Motivation, die
Persönlichkeitsentwicklung und den Teamgeist,
lässt Jugendliche viele Erfahrungen machen und
dabei auch wichtige Kompetenzen wie Problemlö-
sungsfähigkeit, Zielstrebigkeit und Toleranz erler-
nen.

Im heutigen Zeitalter der Computerspiele und der
viel zu großen Zahl der Kindern und Jugendlichen,
die an Übergewicht leiden, ist es besonders wich-
tig, unseren Jüngsten die Notwendigkeit von Sport
und Bewegung nahe zu bringen und ihnen zu zei-
gen, dass Sport vor allem Spaß macht.

Beim Schulsport haben die Kinder die Möglichkeit,
in Kontakt mit anderen Kindern zu kommen und
mit viel Spaß ihre Leistungen zu vergleichen. Egal
ob im Teambewerb Seite an Seite um den Sieg



Renate Macher-Meyenburg (Landesschulrat), den
Schulsportkoordinatoren Mag. Walter Pressinger,
HOL Christian Gfrerer und HOL Dipl. Pädagoge Renè
Spanring, den Spartenreferenten sowie allen Lehre-
rinnen und Lehrern, die erst durch ihren freiwilligen
Einsatz die Durchführung dieser Schulsportevents
möglich gemacht haben.

Sowohl ihnen als auch allen Eltern, freiwilligen Hel-
fern und Mitarbeitern danke ich herzlich für ihre
Arbeit für unsere sportbegeisterte Jugend.

Den Schülerinnen und Schülern gratuliere ich sehr
herzlich zu ihren sportlichen Erfolgen.

REG. RAT REINHARD TELLIAN
LANDESSPORTDIREKTOR

„Das große Geheimnis der Erziehung besteht

darin, dass die Übungen des Geistes und des

Körpers einander wechselseitig entspannen.”

Mit diesen Worten beschrieb der französische
Philosoph Jean Jacques Rousseau die positive Wir-
kung, die körperliche Betätigung auf die geistige
Leistungsfähigkeit ausübt. Heute ist längst wissen-
schaftlich belegt: Durch Bewegung sind Kinder
konzentrierter und entspannter und nehmen damit
interessierter am Unterricht teil. Bewegungsman-
gel dagegen beeinträchtigt ihren Gesundheitszu-
stand und ihre Lernfähigkeit. Dies macht deutlich,
wie wichtig der Sportunterricht für Kinder ist.

Breitensport lebt vor allem durch das Engagement
der Vereine und durch die Initiative Einzelner. Nicht
zuletzt deshalb ist die Zusammenarbeit von Schul-
und Vereinssport besonders wichtig. Ein zentrales
Anliegen des Schulsports ist deshalb, die Jugend-
lichen zu sportlicher Betätigung auch außerhalb
und nach der Schule zu motivieren.

Die motorische Leistungsfähigkeit der Jugendlichen
repräsentiert in hohem Maße den gesundheitlichen
Zustand dieser Bevölkerungsgruppe.
Im Schuljahr 2008/09 haben über 40.000 Schüle-
rinnen und Schüler bei den verschiedensten Schul-
sportwettkämpfen in Kärnten teilgenommen.

Nachstehend eine kleine Auswahl der zahlreichen
Schulsportevents in Kärnten:

� Erfolgreicher Zuwachs des Projektes „Schul-
sportservice in Kärnten”

� Bundesmeisterschaft der Schülerliga - Fußball in
Wolfsberg

� Bundesmeisterschaft in Tennis in St. Kanzi-
an/Klopeinersee

� Skisicherheitstage in St. Oswald/Bad Kleinkirch-
heim

� Landesjugendschitag auf der Gerlitze

Ein besonderer Dank gilt Frau Hofrätin Prof. Mag.

Regierungsrat
Reinhard Tellian,
Landes-
sportdirektor

Liebe Schulsportfreunde
in Kärnten!
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